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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

In der Woche zum 29. Mai 2015 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen (Ak-
tiva 1) unverändert. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) stieg 
aufgrund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen um 0,3 Milliarden E auf 271,5 
Milliarden E. Im Lauf der Woche führte 
das Eurosystem keine liquiditätszuführen-
den Transaktionen im Zusammenhang mit 
der unbefristeten Swap-Vereinbarung zwi-
schen der Europäischen Zentralbank und 
dem Federal Reserve System durch. Die Be-
stände des Eurosystems an marktfähigen 
Sonstigen Wertpapieren (das heißt an 
Wertpapieren, die nicht für geldpolitische 
Zwecke gehalten werden) (Aktiva 7.2) san-
ken um 0,3 Milliarden E auf 373,4 Milliar-
den E. Der Banknotenumlauf (Passiva 1) 
erhöhte sich um 4,4 Milliarden E auf 1 032 
Milliarden E. Die Einlagen von öffent­
lichen Haushalten (Passiva 5.1) gingen  
um 9,3 Milliarden E auf 82,8 Milliarden E 
zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) sanken um 7,6 Milli-
arden E auf 396,6 Milliarden E. Am 27. Mai 
2015 wurde ein Hauptrefinanzierungsge­
schäft (Aktiva 5.1) in Höhe von 88,4 Milli-
arden E fällig und ein neues Geschäft in 
Höhe von 100,1 Milliarden E mit einer 
Laufzeit von sieben Tagen wurde abgewi-
ckelt. Im Lauf der Woche wurde ein länger­
fristiges Refinanzierungsgeschäft (Aktiva 
5.2) in Höhe von 54 Milliarden E fällig und 
ein neues Geschäft in Höhe von 40,5 Milli-
arden E wurde abgewickelt. Die Inan-
spruchnahme der Spitzenrefinanzierungs­
fazilität (Aktiva 5.5) betrug 0,1 Milliarden 
E (unverändert gegenüber der Vorwoche). 
Die Inanspruchnahme der Einlagefazilität 
(Passiva 2.2) belief sich auf 98,9 Milliarden 
E (gegenüber 93 Milliarden E in der Vor-
woche). Die Bestände des Eurosystems an 
Wertpapieren für geldpolitische Zwecke 
(Aktiva 7.1) stiegen um 15,5 Milliarden E 
auf 413,5 Milliarden E. In Tabelle 1 werden 
diese Bestände nach einzelnen Portfolios 
detailliert aufgeschlüsselt. Alle Portfolios 
werden in den Büchern zu fortgeführten 
Anschaffungskosten ausgewiesen.

Im Ergebnis aller Transaktionen erhöhten 
sich die Einlagen der Kreditinstitute auf Gi­ Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 22.5.2015 29.5.2015 5.6.2015 12.6.2015
1 Gold und Goldforderungen 383 965 383 966 383 966 383 966
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 302 385 302 695 302 526 303 817

2.1 Forderungen an den IWF 82 292 82 292 82 291 82 325
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 220 093 220 403 220 235 221 492

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 38 884 39 582 39 572 40 790

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 21 033 21 657 21 523 22 085

4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 21 033 21 657 21 523 22 085

4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 497 228 495 548 487 989 485 819

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 88 398 100 104 92 519 90 393
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 408 748 395 367 395 367 395 367
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4 �Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 82 77 103 59
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 131 502 131 583 135 060 133 157

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 771 725 786 953 802 812 816 872

7.1 �Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 397 968 413 509 428 880 442 214

7.2 �Sonstige Wertpapiere 373 757 373 444 373 931 374 658
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 25 748 25 742 25 742 25 742
9 Sonstige Aktiva 230 083 228 938 229 136 229 849

Aktiva insgesamt 2 402 553 2 416 664 2 428 326 2 442 098
Passiva 22.5.2015 29.5.2015 5.6.2015 12.6.2015

1 Banknotenumlauf 1 027 646 1 032 017 1 035 043 1 034 145
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

396 593 415 123 424 845 450 864

2.1 �Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 303 607 316 216 322 775 354 080

2.2 Einlagefazilität 92 984 98 901 102 065 96 672
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 2 6 6 112
3
 

Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 5 522 5 240 5 322 5 575

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 157 041 147 389 146 127 135 441

5.1 �Einlagen von öffentlichen Haushalten 92 076 82 752 82 851 72 932
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 64 965 64 637 63 277 62 509

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 28 291 28 652 30 647 28 766

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 2 436 2 327 2 142 2 513

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 6 980 7 835 7 584 7 339

8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 6 980 7 835 7 584 7 339
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 60 656 60 656 60 656 60 656

10 Sonstige Passiva 218 096 218 105 215 889 216 729
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 403 298 403 298 403 298 403 298
12 Kapital und Rücklagen 95 994 96 022 96 773 96 773
Passiva insgesamt 2 402 553 2 416 664 2 428 326 2 442 098



Kreditwesen  13 / 2015 · S. 47 / 673

Tabelle 1

rokonten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 
12,6 Milliarden E auf 316,2 Milliarden E.

In der Woche zum 5. Juni 2015 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen (Ak-
tiva 1) unverändert. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) stieg 
aufgrund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen um 0,3 Milliarden E auf 271,7 
Milliarden E. Im Lauf der Woche führte 
das Eurosystem keine liquiditätszuführen-
den Transaktionen im Zusammenhang mit 
der unbefristeten Swap-Vereinbarung zwi-
schen der Europäischen Zentralbank und 
dem Federal Reserve System durch. Die Be-
stände des Eurosystems an marktfähigen 
Sonstigen Wertpapieren (das heißt an 
Wertpapieren, die nicht für geldpolitische 
Zwecke gehalten werden) (Aktiva 7.2) er-
höhten sich um 0,5 Milliarden E auf 373,9 
Milliarden E. Der Banknotenumlauf (Pas-
siva 1) stieg um 3 Milliarden E auf 1 035 
Milliarden E. Die Einlagen von öffentli­
chen Haushalten (Passiva 5.1) nahmen um 
0,1 Milliarden E auf 82,9 Milliarden E zu.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) sanken um 10,7 
Milliarden E auf 385,9 Milliarden E. Am 
3.  Juni 2015 wurde ein Hauptrefinanzie­
rungsgeschäft (Aktiva 5.1) in Höhe von 
100,1 Milliarden E fällig und ein neues Ge-
schäft in Höhe von 92,5 Milliarden E mit 
einer Laufzeit von sieben Tagen wurde ab-
gewickelt. Die Inanspruchnahme der Spit­
zenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) 
betrug 0,1 Milliarden E (was in etwa dem 
Betrag der Vorwoche entsprach). Die Inan-
spruchnahme der Einlagefazilität (Passiva 
2.2) belief sich auf 102,1 Milliarden E (ge-
genüber 98,9 Milliarden E in der Vorwo-
che). Die Bestände des Eurosystems an 
Wertpapieren für geldpolitische Zwecke 

(Aktiva 7.1) stiegen um 15,4 Milliarden E 
auf 428,9 Milliarden E. In Tabelle 1 werden 
diese Bestände nach einzelnen Portfolios 
detailliert aufgeschlüsselt. Alle Portfolios 
werden in den Büchern zu fortgeführten 
Anschaffungskosten ausgewiesen.

Im Ergebnis aller Transaktionen erhöhten 
sich die Einlagen der Kreditinstitute auf 
Girokonten beim Eurosystem (Passiva 2.1) 
um 6,6 Milliarden E auf 322,8 Milliarden E.

In der Woche zum 12. Juni 2015 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen (Ak-
tiva 1) unverändert. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) erhöh-
te sich aufgrund von Kunden- und Portfo-
liotransaktionen sowie von liquiditätszu-
führenden Geschäften in US-Dollar (siehe 
unten) um 2,4 Milliarden E auf 274,1 Mil-
liarden E.

Die Bestände des Eurosystems an marktfä-
higen Sonstigen Wertpapieren (das heißt 
an Wertpapieren, die nicht für geldpoliti-
sche Zwecke gehalten werden) (Aktiva 7.2) 
nahmen um 0,7 Milliarden E auf 374,7 
Milliarden E zu. Der Banknotenumlauf 
(Passiva 1) ging um 0,9 Milliarden E auf 
1 034,1 Milliarden E zurück. Die Einlagen 
von öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
verringerten sich um 9,9 Milliarden E auf 
72,9 Milliarden E. Die Nettoforderungen 
des Eurosystems an Kreditinstitute (Aktiva 
5 abzüglich Passiva 2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) 
erhöhten sich um 3,1 Milliarden E auf 389 
Milliarden E. Am 10. Juni 2015 wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft (Aktiva 
5.1) in Höhe von 92,5 Milliarden E fällig 
und ein neues Geschäft in Höhe von 90,4 
Milliarden E mit einer Laufzeit von sieben 
Tagen wurde abgewickelt. Die Inanspruch-
nahme der Spitzenrefinanzierungsfazili­
tät (Aktiva 5.5) betrug 0,1 Milliarden E 

Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener Wert zum 
29. Mai 2015 

Veränderungen zum 22. Mai Ausgewiesener Wert zum 
5. Juni 2015 

Veränderungen zum 29. Mai
Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen

1. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 25,1 Mrd. E – - 0,2 Mrd. E 25,1 Mrd. E – –

2. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 11,3 Mrd. E – – 11,3 Mrd. E – –

3. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 85,1 Mrd. E + 2,3 Mrd. E – 87,3 Mrd. E + 2,2 Mrd. E –

Programm zum Ankauf von  
Asset-Backed Securities 7,2 Mrd. E + 1,0 Mrd. E – 7,5 Mrd. E + 0,3 Mrd. E –

Programm zum Ankauf von Wert-
papieren des öffentlichen Sektors 146,7 Mrd. E + 12,4 Mrd. E – 159,6 Mrd. E + 12,9 Mrd. E –

Programm für die  
Wertpapiermärkte 138,1 Mrd. E – – 138,1 Mrd. E – –

Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener Wert zum 
12. Juni 2015 

Veränderungen zum 5. Juni
Käufe Tilgungen

1. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 24,8 Mrd. E – - 0,3 Mrd. E

2. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 11,0 Mrd. E – - 0,3 Mrd. E

3. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 89,9 Mrd. E + 2,6 Mrd. E – 

Programm zum Ankauf von  
Asset-Backed Securities 8,2 Mrd. E + 0,7 Mrd. E – 

Programm zum Ankauf von Wert
papieren des öffentlichen Sektors 170,2 Mrd. E + 10,6 Mrd. E –

Programm für die Wertpapiermärkte 138,1 Mrd. E – –

Tabelle 2

Liquiditätszuführende Geschäfte in US-Dollar

Valutatag Art der Transaktion Fällig werdender 
Betrag Neuer Betrag

11. Juni 2015  Befristete Transaktion zur Bereitstellung von Liquidität in 
US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 

– 113 Mio USD

Die liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit der unbefristeten  
Swap-Vereinbarung zwischen der Europäischen Zentralbank und dem Federal Reserve System durchgeführt.
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(was in etwa dem Betrag der Vorwoche 
entsprach). Die Inanspruchnahme der Ein­
lagefazilität (Passiva 2.2) belief sich auf 
96,7 Milliarden E (gegenüber 102,1 Milli-
arden E in der Vorwoche). Die Bestände 
des Eurosystems an Wertpapieren für 
geldpolitische Zwecke (Aktiva 7.1) stiegen 
um 13,3 Milliarden E auf 442,2 Milliarden 
E. In Tabelle 2 werden diese Bestände 
nach einzelnen Portfolios detailliert aufge-
schlüsselt. Alle Portfolios werden in den 
Büchern zu fortgeführten Anschaffungs-
kosten ausgewiesen. 

Im Ergebnis aller Transaktionen nahmen die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon­
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 31,3 
Milliarden E auf 354,1 Milliarden E zu.


